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Magdeburger des Jahres 2022

Zuhören am Telefon
2. Sieger:MatthiasDambacher, Telefonseelsorge
Von Jana Heute
Matthias Dambacher und sei-
ne 75 Mitstreiter bei der Tele-
fonseelsorge sind 365 Tage im
Jahr rund um die Uhr im Ein-
satz. Persönliche Schicksals-
schläge, Einsamkeit, Frust in
Job oder Partnerschaft, Coro-
na-Folgen – für das und noch
viel mehr haben Matthias
Dambacher und seine Kollegen
ein offenes, einfühlsames und
zuhörendes Ohr. Anonymität
wird dabei zugesichert.

Wärmespender amHassel
3. Sieger: Kyra Sukop und Ethan Smith
Von Katja Tessnow
Kyra aus Norddeutschland und
Ethan aus Kalifornien kamen
zum Studieren nach Magde-
burg. Eine neue Heimat haben
sie im Verein platz*machen ge-
funden, der mit dem „Tacheles“
in der Sternstraße einen Ort der
Mitmenschlichkeit am Hassel-
bachplatz betreibt.
Freiwillige kochen hier in

der Küfa, der Küche für alle, kos-
tenlos warme Mahlzeiten, bie-
ten Platz und Kuchen gegen
Spenden, Nachhilfe, kostenlose
Anleitung bei der Fahrradrepa-
ratur und Streitschlichtung im
Kiez. Daneben schickt der Ver-
ein einen Kältebus als Wärme-

spender für Obdachlose und an-
dere Hilfesuchende auf Tour
durch die Stadtteile. 80Mitstrei-
ter unterstützen.

Nächstenliebe im Paket
4. Siegerin: Christine Preetz
Von Lena Bellon
Seit 1999 unterstützt Christine
Preetz die bundesweite Aktion
„Weihnachten im Schuhkar-
ton“. Verpackt werden gespen-
dete Weihnachtsgeschenke,
vor allem für Kinder in ärme-
ren Regionen. Wurden an-
fangs von ihr allein 390 Pakete
verschickt, sind es mittlerwei-
le bis zu 40 weitere Helfer pro
Saison und um die 2000 mit
Geschenken und Nächstenlie-
be gefüllte Pakete.

Tänzer mit Leidenschaft
1. Sieger: Nils Klebe und die „Da Rookies“
Von Michaela Schröder
Nils Klebe und die „Da Roo-
kies“ tanzen seit über 20 Jah-
ren durchs Leben. Die Break-
dance-Gruppe ist Weltmeister,
Werbeträger und Rekordhalter
und fördert talentierten Nach-
wuchs. Die bisherige Krönung
war die Breakdance-EM, die
dank Nils Klebe 2022 in Magde-
burg stattfand. Innerhalb kür-
zester Zeit hatten die „Da Roo-
kies“ die Veranstaltung aus
dem Boden gestampft.

Gala für die Magdeburger des Jahres
Volksstimme feiert mit Lesern Menschen, die sich um das Leben in der Stadt verdient machen

Von Martin Rieß
Herrenkrug ● Die Gala für die
Magdeburger des Jahres hat in
Magdeburg inzwischen Tradi-
tion. In einer Abstimmung ent-
scheiden die Leser der Volks-
stimme darüber, in welcher
Reihenfolge Menschen geehrt
werden, die sich in den Mona-
ten zuvor um die Stadt verdient
gemacht haben.
Wie in den vergangenen Jah-

ren haben Tausende Menschen
an der Abstimmung teilgenom-
men. Die Nase vorn hatten dabei
Nils Klebe und die von ihm initi-
ierten Da Rookies und damit
eine Gruppe, die den Namen
unserer Stadt auf internationa-
ler Ebene bekannt gemacht hat.
Das galt mit Titeln und als Bot-
schafter der Stadt in den Jahren
zuvor – nun mit den Europa-
meisterschaften in Magdeburg
erst recht. Lesen Sie die Lauda-
tion von Michaela Schröder auf
die ersten Sieger bei der Ehrung

Jedes Jahr ruft dieMagde-
burger Volksstimme ihre
Leser dazu auf, über die
Reihenfolge bei der Eh-
rung derMagdeburger des
Jahres zu entscheiden.
Gestern nunwurde imAl-
ten Theater das Ergebnis
bekanntgegeben. Für die
Magdeburger des Jahres
gab es Pokale, Blumen
und Laudationen – und
für sie und die Gäste auch
Programm.

der Magdeburger des Jahres 2022
auf der nebenliegenden Seite 15.
Eine besondere Bedeutung

hat in diesem Rahmen Jahr für
Jahr das ehrenamt-
liche Engagement
von Menschen, die
sich in Bereichen
wie Sport und Kul-
tur, in Bildung und
Umweltschutz en-
gagieren. Aber auch
Menschen, die sich
in besonderer Wei-
se in ihrem Beruf
um Magdeburg ver-
dient machen, finden sich Jahr
für Jahr in den Reihen der Ge-
ehrten.
Die Laudationen für die Mag-

deburger des Jahres wurden

von den Redakteuren der Mag-
deburger Lokalredaktion der
Volksstimme gehalten. Doch
traditionsgemäß bot das Pro-

gramm noch viel
mehr.
In seiner Begrü-

ßung hatte so Volks-
stimme-Chefredak-
teur Alois Kösters
auf die Bedeutung
des Engagements
von Menschen in
ihrer Stadt hinge-
wiesen – das gerade
auch mit Blick auf

die besonderen Krisen, die die
Menschen in diesen Monaten
zu meistern haben, und mit
Blick auf die Herausforderun-
gen, vor denenMagdeburg auch

in der nahen Zukunft steht.
Hier darf natürlich das Stich-

wort Intel nicht fehlen, zu dem
Anja Guse als Mitglied der Chef-
redaktion und Lokalchef Rainer
Schweingel Magdeburgs Ober-
bürgermeisterin Simone Borris
befragten. Sie hatte unter ande-
rem von den Herausforderun-
gen für die Magdeburger Stadt-
verwaltung, aber auch davon
berichtet, welche Dinge ihr der-
zeit Freude bereiten.
In seinem satirischen Jah-

resrückblick hatte Rainer
Schweingel zudem das vergan-
gene Jahr noch einmal anhand
einiger Schlagzeilen Revue pas-
sieren lassen und mit bissigen
Seitenhieben auch auf Politik in
der Stadt deutlich gemacht, was

aus seiner Sicht hätte ganz an-
ders laufen können.
Beim gesprochenen Wort

blieb es an diesem Abend nicht.
Auch für Malerei undMusik bot
die Bühne einen Raum: Die aus
Kiew stammendeWahl-Magde-
burgerin Viktoria Veil zeigte,
wie sich mit Sand flüchtig-ver-
gängliche Gemälde gestalten
lassen. Saxofonist Noah-Bene-
dikt spielte zu Beginn Stücke
von Sting und Josh Groban.
Noch bevor sie wussten, dass
Gründer Nils Klebe erster Sieger
des Abends wird, demonstrier-
ten die Da Rookies ihr Können
beim Breakdance. Und die Co-
verband MerQury ließ die Band
Queen auf der Bühne wieder-
auferstehen.

unterstützt von

Kämpfer für die Elbinsel
5. Sieger: René Stelzer,Werderaner Freunde
Von Konstantin Kraft
René Stelzer und seine Mitstrei-
ter vomHeimatverein „Werdera-
ner Freunde“ sorgen dafür, dass
der Stadtteil von seinen Anwoh-
nern als „glückliche Insel“ wahr-
genommen wird. Ob Nähcafé,
Skatabend oder Vortrag – mitt-
wochs ist Vereinstag. Das Motto
lautet: „Gemeinsam statt ein-
sam“. Ein Höhepunkt war die
Feier zu 300 Jahre Erstbesiedlung
des Werders 2022. Jung und Alt
kamen zusammen. Möglich ge-
macht durch diesen Verein, der
eine Heimat für alle bieten will.

Magdeburger des Jahres 2022
Stimmen in Prozent
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1. Nils Klebe 

2.  Matthias Dambacher 

3.  Kyra Sukop / Ethan Smith 

4.  Christine Preetz 

5.  René Stelzer 

6.  Familien Hoffmann/Möwius 

7.  Evelyn Fischer, Björn Zwernemann 

8. Andreas Schumann/Martin Groß/
 Johannes Sattler 

9. Doreen Haseloff-Neuberg/
 Markus Neuberg

Matthias Dambacher schenkt an-
deren Gehör. Foto: Viktoria Kühne

Kyra Sukop und Ethan Smith vom
Verein platz*machen. Foto: V. Kühne

Christine Preetz, Aktion Weihnach-
ten im Schuhkarton Foto: V. Kühne

Nils Klebe ist der Kopf der „Da Roo-
kies“. Foto: Viktoria Kühne

Vor einem Statement von Viktoria Veil mit der Taube als Symbol des
Friedens spielte Noah-Benedikt Saxofon. Foto: Viktoria Kühne:

Das Publikum verfolgte im Saal des Alten Theaters die Ehrung der Magdeburger des Jahres. Neun Kandidaten und Kandidatenpaare standen zur Wahl. Neben den Laudationen
wurde auch ein Bühnenprogramm geboten. Foto: Viktoria Kühne

René Stelzer, Heimatverein „Wer-
deraner Freunde". Foto: K. Kraft

Das Foyer des Alten Theaters bot bei der Ehrung der Magdeburger des Jahres 2022 vor und nach dem
Bühnenprogramm Raum für Gespräche. Foto: Viktoria Kühne

Die Da Rookies, deren Initiator Nils Klebe als erster Sieger geehrt wurde,
trugen auf der Bühne zum Abend bei. Foto: Viktoria Kühne


